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Wachstumstand und Ernte von Feldfrüchten und Grünland
Anfang Oktober 2003

Rechtsgrundlage für die Ernteberichterstattung bildet das Gesetz über Agrarstatistiken
(Agrarstatistikgesetz - AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. August 2002
(BGBl. I S. 3118). Im Verlauf der Vegetationszeit umfasst die Ernteberichterstattung Schätzungen
über voraussichtliche und endgültige Ernteerträge sowie Angaben über den Wachstumstand der
Kulturen und wachstumsbeeinflussende Faktoren.

In der Berichterstattung über Feldfrüchte und Grünland sind in Rheinland-Pfalz insgesamt rund
460 ehrenamtliche Berichterstatterinnen und Berichterstatter tätig. Sie nehmen von April bis
November in ihrem Berichtsbezirk die erforderlichen Ertragsschätzungen vor. Daneben beurteilen
sie Auswinterungsschäden, den jeweiligen Wachstumstand, den Witterungsverlauf und das
Auftreten von Pflanzenkrankheiten und -schädlingen.

Ergänzend zu den Berichterstatterschätzungen werden für Getreide und Kartoffeln im Rahmen
der „Besonderen Ernteermittlung“ auf 500 stichprobenartig ausgewählten Feldern bei Getreide
und 80 bei Kartoffeln objektive Ertragsmessungen vorgenommen. Die so ermittelten
Flächenleistungen werden zur Berichtigung der Schätzwerte aus der Ernteberichterstattung
herangezogen, um eine zumeist gegebene Unterschätzung, in manchen Jahren auch mögliche
Überschätzung, zu erfassen.

Der Berechnung der Erntemengen liegen neben den Hektarerträgen die jährlich im Rahmen der
Bodennutzungshaupterhebung ermittelten Anbauflächen zugrunde.

Zeichenerklärungen und Abkürzungen
0 Zahl ungleich Null, Betrag jedoch kleiner als die Hälfte von 1 - nichts vorhanden

D Durchschnitt � Zahl unbekannt oder geheim zu halten

Niederschläge im Berichtszeitraum
Niederschläge

zu gering ausreichend zu hochJahr
% der Berichte

2003 91 9 0

2002 26 73 1



Erntevorschätzung

Hektarertrag
Anbaufläche endgültiges Vorschätzung Erntemenge

 Ergebnis September

vorläufig D
2003 1997/2002

1 000 ha dt 1 000 t

Zuckerrüben 21,8  22,0  594,1  664,4  606,8  421,4  1 449,5  926,3  

Runkelrüben 0,4  0,4  1 066,1  1 024,6  974,0  758,4  40,7  28,3  

Körnermais (einschl. Corn-Cob-Mix) 7,3  8,0  80,2  87,2  86,2  70,8  63,7  56,9  

Silomais 15,5  16,3  466,8  470,8  456,1  413,6  728,3  673,8  

Kartoffelernte im Jahr 2003
(Vorläufiges Ergebnis)

Anbaufläche Hektarertrag Erntemenge

Ver-
2003 zu änderung

zu
2002

1 000 ha dt % 1 000 t %

Kartoffeln 9,6  8,2  330,1  325,0  287,9  -12,8  -11,4  310,9  236,0  -24,1  

Frühkartoffeln 3,5  2,9  303,9  304,5  284,1  -6,5  -6,7  105,2  82,7  -21,3  

Spätkartoffeln 6,1  5,3  344,6  336,7  290,0  -15,9  -13,9  205,8  153,2  -25,5  

1) Vorläufig.
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